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Biel-Seeland und Jura bernois gehen gemeinsame Wege 
 
Die Sektionen Biel-Seeland und Jura bernois des Handels- und Industrievereins des Kantons Bern 
fusionieren. Anlässlich der Hauptversammlung vom 25. April 2019 stimmten die Mitglieder dem 
Zusammenschluss zu. Damit können Vereinsressourcen optimal eingesetzt sowie wirtschafts-
politische Anliegen stärker thematisiert werden. 
 
Die beiden Sektionen Biel-Seeland und Jura bernois des Handels- und Industrievereins des Kantons Bern 
bündeln ihre Kräfte. Anlässlich der Hauptversammlung in Biel haben die beiden Sektionen die Fusion 
beschlossen. Neu wird die Sektion unter dem Namen HIV Biel-Seeland / Berner Jura wirtschaftsrelevante 
Anliegen vertreten. Fabian Engel (F. + H. Engel AG, Biel) wird die neugeschaffene Sektion präsidieren. 
Als Vizepräsidenten agieren Jacques Schnyder (Sylvac SA, Malleray) und Hans-Ruedi Minder (Fischer 
Electric AG, Orpund). 
 
«Wir sind überzeugt, dass wir so unsere wirtschaftspolitischen Schwerpunkte noch stärker in die 
Öffentlichkeit tragen können und uns für die wesentlichen Anliegen im Grossraum Biel-Seeland/Berner 
Jura Gehör verschaffen können», so Fabian Engel. «Wir sind nun ein aus den Mitgliedern der Regionen 
Biel-Seeland und Berner Jura bestehender, repräsentativer und starker zweisprachiger Verein geworden». 
 
Die neue Sektion zählt rund 500 Mitglieder und repräsentiert rund 20’000 Arbeitsplätze. Zu den 
Themenschwerpunkten zählen unter anderem der Fachkräftemangel, eine effiziente Verkehrsinfrastruktur, 
eine vernünftige Steuerpolitik und der Abbau von Bürokratie. Die neu geschaffene Sektion Biel-Seeland / 
Berner Jura wird sich mit ihren Stellungnahmen am politischen Prozess aktiv einbringen und 
lösungsorientiert arbeiten. So werden Grossprojekte wie der A5-Westast, AGGLOlac, der Switzerland 
Innovation Park sowie der Campus tatkräftig unterstützt. Zudem gilt es, die Region Biel-Seeland / Berner 
Jura auch als zweisprachiger, exportorientierter Wirtschaftsraum zu stärken. 
 
A5: Porttunnel und Kanalbrücke vorziehen 
 
Aus Aktualität wurde an der Hauptversammlung ebenfalls die Sperrung der Porter Wehrbrücke für den 
Schwerverkehr thematisiert. Der Handels- und Industrieverein fordert die losgelöste Umsetzung des 
Zubringers rechtes Bielerseeufer mit dem Porttunnel und der neuen Kanalbrücke beim Porter Wehr. 
Zurzeit wälzt sich der Schwerverkehr durch das Städtchen Nidau. Während der Reparaturzeit muss das 
Wehr gesperrt werden und weitere 10'000 Fahrzeuge täglich durch Nidau fahren. «Das können wir den 
Nidauerinnen und Nidauern nicht zumuten», so Sandra Hess, Nidauer Stadtpräsidentin, Grossrätin und 
neu gewähltes Vorstandsmitglied der HIV-Sektion. «Das ist jetzt der richtige Zeitpunkt, das pfannenfertige 
Projekt rechtes Bielerseeufer unabhängig von der Westast-Diskussion in Angriff zu nehmen und rasch 
möglichst umzusetzen», waren sich die Anwesenden einig. Entsprechende Vorstösse im Grossen Rat, 
unter anderem von den Grossräten Peter Moser, Sandra Hess, Pierre-Yves Grivel, Lars Guggisberg und 
Jan Gnägi, werden unterstützt. 
 
 

Weitere Auskünfte erteilen: 

Fabian Engel, Präsident HIV-Sektion Biel-Seeland / Berner Jura, Telefon 079 667 33 24 

Jacques Schnyder, Vize-Präsident HIV-Sektion Biel-Seeland / Berner Jura, Telefon 079 455 53 54 

Adrian Haas, Direktor Handels- und Industrieverein des Kantons Bern, Telefon 079 717 24 24 

 


